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Bekanntmachung

Bekanntmachung

der 6ffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes 16 c¢ ,,Michael-Ende-Schule” ge-
maR § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2, § 4 a BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB I

Der Grundsticks- und Bauausschuss hat in der Sitzung vom 20.02.2017 beschlossen, am beste-
henden Standort der Michael-Ende-Schule FI. Nr. 178 und 178/5 einen Schulneubau zu realisie-
ren. Derzeit ist der Bebauungsplan Nr. 16a fur die Gesamtflache rechtsgultig. Der Bebauungsplan
Nr. 16a sieht nur ein Baufenster fiir das Bestandsgebaude und die Sporthalle vor. Fur den Teilbe-
reich des Neubaus ist kein Baufenster vorhanden. Mit Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 16¢
soll fur den Neubau der Michael-Ende-Schule die baurechtliche Grundlage geschaffen werden.

Der Grundstiicks- und Bauausschuss hat in seiner Sitzung vom 05.12.2022 die beschlussmé&Rige
Behandlung der vorangehenden Beteiligung nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs. 1 BauGB, sowie den Billi-
gungsbeschluss gefasst und die éffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 16 ¢ ,Michael-
Ende-Schule” beschlossen. Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung ge-
maRl § 13 a BauGB aufgestellt.

Folgende Arten umweltrelevanter Informationen liegen vor:

Aus der Begriindung vom 05.12.2022

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Die Planungsflache weist in den Randbereichen einen hohen Anteil an Laubgehdlzen auf mit ver-
einzelt auftretenden Koniferen (unter anderem Ahorn, Linde, Buche).

Es ist mit dem Vorkommen von gehélzbritenden Vogelarten, Kulturfolgern und Ubiquisten zu rech-
nen. Far den Geltungsbereich liegen derzeit keine faunistischen Hinweise vor.

Durch die Erhaltung wertgebender Gehdlzstrukturen und die Anpflanzung von Gehdlzen entlang
der Stralen werden die Auswirkungen des Eingriffs auf Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt
reduziert.

Schutzgut Boden und Wasser
Durch versickerungsfahige Beldge und die Versickerung vor Ort kbnnen die planungsrelevanten

Auswirkungen minimiert werden.

Schutzgut Luft und Klima

Auswirkungen auf die Umwelt und das Klima durch die Emission von Schadstoffen und Treib-
hausgasen kdnnen durch die Einhaltung der gultigen Warmestandards und Einbau moderner Heiz-
anlagen minimiert werden.

Schutzgut Landschaftsbild

Es findet keine signifikante Nutzungsanderung sowie Veranderung des Ortsbildes statt. Fur das
Landschaftsbild ergeben sich kaum negative Auswirkungen, da sich im Plangebiet bereits bebaute
Bereiche befinden und die Einsehbarkeit von der freien Landschaft nahezu unméglich ist.

Im Planungsgebiet sind keine Bau- oder Bodendenkmaler vorhanden.

Zusammenfassung
Da es sich um eine inneroértliche bereits teilweise versiegelte Flache fur den Gemeinbedarf han-
delt, sind die Auswirkungen auf die den Naturhaushalt und das Landschaftsbild einschlieRlich de-

rer Wechselwirkungen als gering zu bewerten.

Artenschutz

Durch das Vorhaben werden — bei Einhaltung der aufgefihrten VermeidungsmaRnahmen — keine
artenschutzrechtlichen Verbotstatbestéande in Bezug auf europarechtlich geschutzte, saP-relevante
Arten verwirklicht. Einer artenschutzrechtlichen Ausnahme fur das Bauvorhaben bedarf es nicht.
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Prognose iiber die Entwicklung des Umweltzustands bei Nichtdurchfiihrung der Planung
Bei Nichtdurchfuhrung der Ausweisung eines Wohngebietes wirde die Flache weiterhin als Lager-
flache genutzt werden. Der Zustand der Umweltschutzgiter bliebe unverandert.

Umweltrelevante Gutachten
o spezielle artenschutzrechtliche Priifung (saP) vom 04.02.2019

Stellungnahmen aus der vorangegangenen Auslegung:

e LRA Miinchen: Flachenversiegelung, Verpflanzung eines Baumes, Baumerhalt und Baum-
schutz, sowie Artenauswahl, Schutz von Végeln, Fassadenbegrinung, Insektenschutz
Telekom: Baumpflanzungen im Bereich von unterirdischen Ver- und Entsorgungsanlagen
Geothermie: Moglichkeit zum Anschluss
Regierung von Oberbayern: Hinweis auf erneuerbare Energien
SWM: Pflanzungen im Bereich des Erdgasanschlusses
Wasserwirtschaftsamt: Niederschlagswasserbeseitigung, wassergefahrdende Stoffe, Bo-
denschutz, Starkregenereignisse

Der Bebauungsplan Nr. 16 ¢ "Michael-Ende-Schule" in der Fassung vom 05.12.2022 liegt ein-
schlieRlich Begriindung und spezielle artenschutzrechtliche Prifung zur Einsichtnahme in der Zeit

vom 16.12.2022 bis 26.01.2022

bei der Stadt Unterschleitheim, Geschaftsbereich: Bauleitplanung, Bauverwaltung, Umwelt, AuBen-
stelle Valerystr. 1 (1. OG), 85716 Unterschleilheim, wahrend der allgemeinen Offnungszeiten aus.
Wahrend dieser Zeit kdnnen Stellungnahmen und Anregungen zur dargelegten Planung schriftlich
oder zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kénnen
bei der Beschlussfassung Uber den Bebauungsplan unbericksichtigt bleiben. Ein Mitarbeiter des
Bauamtes wird fur Auskinfte und Erlauterungen zur Verfugung stehen.

Diese Unterlagen kénnen auch im Internet auf der Homepage der Stadt UnterschleiRheim unter
www.unterschleissheim.de/Bebauungsplan_Verfahren eingesehen werden.

Auf die Richtlinie zum Datenschutz der Stadt Unterschlei3heim https://www.unterschleiss-
heim.de/datenschutz.html hinsichtlich der Verarbeitung personenbezogener Daten wird verwiesen.

UnterschleiRheim, den 30.12.2022

(ovitepl B

Christoph Bdck
Erster Burgermeister

Ortsublich bekanntgemacht: 08.12.2022
Aushang vom 16.12.2022 bis 26.01.2022
HZ Aushang:
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Holzbauer, Kathrin
Rechteck

Holzbauer, Kathrin
Textfeld
Ortsüblich bekanntgemacht: 08.12.2022
Aushang vom 16.12.2022 bis 26.01.2022		HZ Aushang:
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Kurzerlduterung

Die Bekanntmachung des Bebauungsplans 16 ¢ umfasst das Plangebiet im Siiden der Stadt Unter-

schleiBheim, etwa 350 m entfernt vom Bahnhof UnterschleiBheim und gegeniiber dem Rathaus. Be-
grenzt wird es durch die Raiffeisenstralle im Westen, dem Meschendorferweg im Norden, dem Miil-
ler-Guttenbrunn-Weg im Osten und dem Miinchner Ring im Siiden.

Alle Grundstiicke innerhalb des Plangebietes befinden sich Eigentum der Stadt Unterschleif3-heim.
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